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JUNGES RUHRGEBIET: 
ATTRAKTIV UND COOL
Wo liegen die Ansatzpunkte für mehr Attraktivität im 
Ruhrgebiet? Wie sieht die Lebenswelt junger Menschen 
aus? Und welche Erwartungen hat die junge Generation 
an ihr Lebensumfeld? 

Dr. Niels Oelgart, DAA, Studienleiter DAA, Düsseldorf
> Zukunftsstudie der RAG-Stiftung  

Simon Schnetzer, Jugendforscher 
> Trendstudie „Junge Deutsche“ 

Kommentar: Sarah Müller, Studentin der TU Dortmund

Diskussionsrunde mit Referenten 

Moderation: Prof. Christa Reicher, TU Dortmund  

JUNGES LEBENSGEFÜHL: 
KREATIV UND URBAN 
Wie können die gebaute Umwelt und der Städtebau 
die Identifikation mit der Region unterstützen? Und 
welche Räume und Konzepte befördern ein urbanes 
Lebensgefühl? 

Annamaria Deiters-Schwedt, empirica ag, Berlin 
> Schwarmstädte – ein Modell für das Ruhrgebiet?

Adolf Winkelmann, Filmemacher 
> Urbane Möglichkeitsräume in der Stadt(raum)gestaltung

Diskussionsrunde mit Referenten 

Moderation: Barbara Thüer, Netzwerk Innenstadt NRW 

JUNGES WOHNEN: 
EXPERIMENTELL UND ZENTRAL
Wie sieht die Wohn- und Arbeitswelt von morgen 
aus? Welche Rolle spielen flexible Wohnkonzepte für 
junge Haushalte? Und welche Anforderungen stellen 
Studierende an Wohnung und Wohnquartier? 

Dr. Christiane Droste, CoHousing Berlin 
> CoHousing als innovatives Konzept für das Wohnen 
von morgen  

Dr. Angelika Münter, ILS Dortmund
> Studentisches Wohnen und Stadtentwicklung 

Kommentare: Michael Klöpsch, Vonovia 
Dominik Schultheiß, Student der TU Dortmund
 
Diskussionsrunde mit Referenten

Moderation: Prof. Dr. Stefan Siedentop, ILS Dortmund 




